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Geschlossen 
Winterpause über Weihnachten und Neujahr beim KSB Lüneburg! Die 
KSB Geschäftsstelle ist  

vom 24.12.2005 bis 01.01.2006 
nicht besetzt. 

 
Der Verein „BEWALE e.V.“ (Bewegen, Wahrnehmen, Lernen – ganzheitliche Bewegungs-
förderung), ein Behindertensportverein, ist in den Kreissportbund Lüneburg e.V. und in den 
Landessportbund Niedersachsen e.V. aufgenommen worden. 
Der Verein erhält die EDV-Nr. 290417. 
 

1. Vorsitzende ist: 
Martha Ecker 

Bahnhofstr. 8 b 
21379 Boltersen 
 04136 – 911388 

 
Herzlich willkommen! 

 
 

Sportlerehrung – Ehrung von Persönlichkeiten 
 
Auf der Sportlerehrung am 10.02.2006 in der Ritterakademie werden wieder Persön-
lichkeiten, die sich langjährig, ehrenamtlich um den Sport verdient gemacht ha-
ben geehrt.  
Wir bitten die Vereine und Verbände um geeignete Vorschläge (möglichst mit Begrün-
dung) bis zum 31.12.2005 an die KSB Geschäftsstelle.  
 
Auf der Sportlerehrung der Jugend am 03.02.2006 im Kulturforum werden auch wieder 
junge Persönlichkeiten, die sich schon früh in der Jugendarbeit verdient ge-
macht und somit eine Vorbildfunktion für junge Menschen innehaben, geehrt. Es 
gibt sie, diese jungen Menschen, denen die jetzt Heranwachsenen nacheifern können!  
Wir bitten die Vereine und Verbände um geeignete Vorschläge (möglichst mit Begrün-
dung) bis zum 31.12.2005 an die KSB Geschäftsstelle. 
 
gez.: I. Imelmann 
 

 
Kreissportbund Lüneburg 

I n f o r m a t i o n e n 
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Bestandserhebungen 2006 / Meldungen 2006
 
An alle Vereine im Kreissportbund Lüneburg e.V. 
 
Mit gesonderter Post wurden den Vereinen die Unterlagen für die Bestandserhebung/Stär-
kemeldung und andere Meldeunterlagen zugestellt. 
 

Sie haben verschiedene Möglichkeiten der Meldung: 
„Bestandserhebung 2006“. 

 
Bitte lesen Sie sich die Richtlinien genau durch und entscheiden dann, welchen Weg Sie 
nehmen wollen.  
 
Wenn Sie sich zur Meldung über das Internet entscheiden sollten, vergessen 
Sie nicht, dem KSB auf jeden Fall das ausgefüllte „Blatt 1“ der Bestand-
serhebungsbögen zu schicken. 
Melden Sie uns die Mitglieder, wenn möglich, nach Jahrgängen. 
Und wenn in Ihrem Verein noch nicht geschehen, beginnen Sie unbedingt 
ab 2006 im Verein mit der Umstellung auf „Erfassung der Mitgl ieder nach 
Jahrgängen“.  
Des weiteren richten Sie sich bitte langsam darauf ein, dass der Zeitpunkt, 
von dem an alle Vereine  die Bestandserhebung „über das Internet“  abge-
ben müssen, näher rückt! 
 
Falls Fragen auftauchen, rufen Sie mich bitte in der Geschäftsstelle an oder Sie kommen 
einfach vorbei. 
 

 
 
 
 

Anschrift: 
 

KREISSPORTBUND LÜNEBURG e.V. 
Geschäftsstelle 

Neuetorstr. 3, 21339 Lüneburg 
 

 
Bitte bedenken Sie:  
Die Nichtrückgabe der Bestandserhebung kann den Ausschluss aus dem LSB, den 
Verlust des Versicherungsschutzes und den Ausschluss aus dem Landesfachver-
band und damit aus dem Wettkampfverkehr zur Folge haben !!! 
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Bitte beachten: 
Füllen Sie die Unterlagen leserlich aus, möglichst mit Schreibmaschine, geben Sie keine 
unleserlichen Durchschriften oder Kopien zurück. 
 
Bestandserhebungen bitte in einfacher und leserlicher Ausführung; Unterschrift(en) 
durch vertretungsberechtigte Mitglieder gemäß § 26 BGB. Vereinsstempel nicht vergessen!  
 
Die Schützenvereine melden die Gesamtmitglieder. 
 
Vereine, von denen nur eine Abteilung Mitglied im LSB ist, melden nur diese Mitglieder! 
 
Wenn bislang noch nicht geschehen, ist mit den Bestandserhebungsbogen 2006 auch 
wieder eine Kopie des gültigen Körperschaftssteuer-Freistellungsbescheides bzw. der vor-
läufigen Bescheinigung einzureichen. 
 
Das dem Bestandserhebungsbogen 2006 beigefügte weiße Anschriftenverzeichnis (Rück-
seite Blatt 1) geben Sie bitte auch dann bis zum 10.01.2005 zurück, wenn noch keine Jah-
reshauptversammlung stattgefunden hat. 
 
Ausnahme: Das Anschriftenverzeichnis (hellblauer Vordruck) bis zum 15.03.2006, bzw. 
nachdem die Vereinsversammlungen stattgefunden haben.  
Vereine, die diesen Vordruck mit dem Computer ausfüllen möchten, können ihn als „*.doc-
Datei“ beim Pressewart per E-Mail anfordern: HWH.ESVLG@t-online.de. 
 
Kommunale Übungsleitermittel: (gelber Vordruck) 
 
Alle Vereine geben diesen Vordruck bis zum 10.01.2006 an die KSB-Geschäftsstelle (An-
schrift s.o.) zurück, auch dann, wenn keine Übungsleiter eingesetzt worden sind. Eine 
Fehlanzeige ist zwingend erforderlich! Der KSB benötigt alle Vordrucke zurück, um Nach-
weis führen zu können. 
 
Gezahlte Vergütungen müssen an die Übungsleiter - ob mit oder ohne Lizenz - laut Kas-
senbuch an diese überwiesen worden sein. 
 
Hinweis: Bei Nichtrückgabe der Unterlagen entfallen Zahlungen für 2006! Die für 2005 
gezahlten komm. Übungsleitermittel müssen zurückgefordert werden! 
 
In diesem Zusammenhang wird auch noch einmal auf die Einhaltung der gültigen Richt-
linien für die Bereitstellung von Zuschüssen für die Beschäftigung von Übungsleitern hin-
gewiesen. Die Richtlinien müssen eingehalten werden! 
 

Ein dringender Appell des KSB an die Verantwortlichen in den Vereinen !!! 
 
Bitte senden Sie die erforderlichen Unterlagen pünktlich zurück! Auch der KSB 
muss seine Termine für die Weitergabe der Unterlagen an den LSB, Stadt Lü-
neburg und Landkreis Lüneburg einhalten! Es ist nicht einzusehen, dass im-
mer wieder fehlende Unterlagen angemahnt werden müssen !!! 

 
W I C H T I G 
 
Die Rückgabe der Übungsleitermittel-Verwendungsnachweise 4/2005 für Mittel des 
Landessportbundes an die KSB-Geschäftsstelle hat bis zum 05.01.2006 zu erfolgen! Bei 
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verspäteter Rückgabe kann keine Bearbeitung erfolgen, es können keine Mittel eingesetzt 
und auch verspätet nicht gezahlt werden! Ausschlussfrist ! 
 
Dazu gleich der Hinweis, dass die noch zur Verfügung stehenden Geldmittel nicht für eine 
volle Bezuschussung der einzelnen Übungsleiter ausreichen! Sie werden aber nach den 
gültigen Richtlinien und im Rahmen der noch zur Verfügung stehenden Mittel verteilt. 
 
Bitte den Termin 05.01.2006 einhalten ! 
 
UND NOCH EIN TERMIN! 
 
Bitte unbedingt den Meldetermin 31.12.2005 für Ferienmaßnahmen/-Fahrten und Lager 
2006 einhalten! Später eingehende Meldungen können bei der Verteilung der Zuschüsse 
sonst nicht mehr berücksichtigt werden! 
 
Die Erstattungsanträge werden rechtzeitig vor den gemeldeten Ferienmaßnahmen an die 
Vereine geschickt.  
 
Die erfolgten Maßnahmen müssen wie bisher vor Ort bestätigt werden. 
Eine dringende Bitte an die Vereinsvorsitzenden: Bitte informieren Sie die für Ferien-
maßnahmen verantwortlichen Mitarbeiter! 
 
gez.: Irene Imelmann 
 
 
 
Jahresberichte 
 
Die Vorstände und Fachwarte werden daran erinnert, dass die Jahresberichte für das 
Geschäftsjahr 2005 möglichst bis zum 07.01.2006 erbeten werden. Der Bericht soll ein 
kurzer Rückblick sein, jedoch auch eine Vorschau auf das Sportjahr 2006 geben.  
Ich würde mich freuen, wenn die Berichte und Meldungen per Diskette oder E-Mail (Adres-
se: HWH.ESVLG@t-online.de) geschickt werden ! 
 
HW Heitsch 
Pressewart 
 
 
 
 

Nicht vergessen:  
 

Die Sportlerehrung der Kinder und Jugendlichen ist am Freitag, 
d. 03.02.2006, die der Erwachsenen am Freitag, d. 10.02.2006 ! 
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Aus- und Fortbildungen des KSB: 
(Anmeldung in der KSB-Geschäftsstelle: ℡ 04131-58833; Fax: 
56970 erforderlich – soweit nicht anders angegeben; hier gibt es 
auch weitere Informationen!)  
Einzelheiten finden Sie auch in der Lehrgangsbroschüre 2006, die 
alle Vereine erhalten haben oder im Internet unter: 

http://www.kreissportbund-lueneburg.de 
 
 

usbildungsveranstaltungen 
 
 
 

ÜL C für bestimmte Zielgruppen 
Schüler/innen der Fachschule Sozialpädagogik 

 

Lehrgangsnr.: 2204  

Termine: Teil 1: 14./15.01.06 
Teil 2: 21./22.01.06 

jeweils Sa. 9.00 – 18.00 Uhr 
So. 9.00 – 18.00 Uhr 

Ort: Lüneburg 

Leitung: Anke Frommann 

Zielgruppe: Schüler/innen der FSSP in Lü-
neburg, Erzieher/innen 

Kosten: € 90,- 

 
 

 
 

Basislehrgänge 
 

Lehrgangsnr.: 1880 

Termin: Teil 1: 21./22.01.06 
Teil 2: 04.02.06 

Ort: Stade 

Leitung: Elke Kolovos 

Zielgruppe: ÜL, Fach-ÜL oder  
Trainer/innen mit gültiger Lizenz 

Kosten: € 90,- 
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Aufbaulehrgänge 
 

Lehrgangsnr.: 1867 

Termin: Teil 1: 20.-22.01.06 
Teil 2: 03.-05.02.06 

Ort: Bredbeck 

Leitung: Torsten Schanz 

Zielgruppe: Absolventen/innen des Basislehr-

ganges 

Kosten: € 100,- 

 

 

 

 
 
 
Aus- und Fortbildungen 
des NTB - Kreis Lüneburg – 
(Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle des Turnkreis 
Lüneburg, Margot Kley, Habichtsweg 17a, 21354 Alt Garge, Tel. & 
Fax: 05854-1685, E-Mail: ntblueneburg@web.de) 
 
 

Fortbildungsveranstaltungen / 1. Lizenzstufe 
 

„Bewegungserlebnis Geräteturnen“ 
 
 

Lehrgangsnr.: TK 1/06  

4 Termine: Sa., 28.01, 18.03, 20.05, 09.09.  von 15.00 bis 18.00Uhr (4 UE) 

Ort: Scharnebeck 

Referent/in: Katja Zawadzki 

Zielgruppe: ÜL (Ki), Interessierte 

Kosten: € 8,-  
 
In 4 aufeinander aufbauenden Lehrgängen sollen ÜL und ihre Helfer an das Gerätturnen 
heranführen und ihre Kenntnisse schulen. Anhand einer Turnstunde mit Kindern des SV 
Scharnebeck werden Fertigkeiten an den Geräten, die in jeder Turnhalle stehen, erarbeitet.  
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Kreis Lüneburg 
 
 

 
 
 

Turnnachwuchs in der Bardenhalle 
 
Gerammelt voll war die Bardenhalle, als am Sonntag Nachmittag der Gerätevergleichs-
kampf im Turnen startete. Die Jugendwartin Veronika Beck hatte alle Hände voll zu tun, die 
99 Teilnehmer, darunter immerhin auch 11 Jungen, aus 11 Vereinen durch die Geräte zu 
schleusen. Angetreten waren die Jahrgänge 1990 bis 2000 und zeigten z.T. herausragen-
de Leistungen. Inzwischen ist der Turnkreis Lüneburg eine gute Adresse fürs Geräteturnen 
geworden, auch die Nachbarkreise kommen gerne. So nahmen Hummelsbüttel, Rottorf, 
Uelzen, Bevensen und Uelzen teil und bildeten eine starke Konkurrenz. Die Kampfrichter-
wartin Barbara Waasen hatte gute Vorarbeit geleistet, so dass mit zwei Kampfgerichten 
parallel gewertet werden konnte. In der Wartezeit bis zur Siegerehrung wurden in der 
Gymnastikhalle Spiele angeboten. Die Absolventen des Übungsleiter-Assistenten-Lehr-
gangs hatten hier ihren praktischen Einsatz, der zugleich die Lehrgangsreihe abschloss. 
Um 18 Uhr konnten dann für alle die Urkunden und Sieger-Medaillen überreicht werden.  
Der Dank galt am Ende dem TSV Bardowick, der unter der Leitung von Katharina Grzy-
watz die Ausrichtung übernommen hatte und auch mit einer Cafeteria und Salatbar für das 
leibliche Wohl sorgte. 
 
Turnkreis Lüneburg 
Ingrid Horn 
Pressewartin 
 
 
 

500 Stunden Ehrenamt für eine gute Sache 
 
„Sehr gut am Markt - und das mit steigender Tendenz!“, so charakterisierte Klaus Witte, 
Bundesbeauftragter des Deutschen Sportbundes für das Deutsche Sportabzeichen, die 
inzwischen 93 Jahre alte renommierte Auszeichnung, die einmalig in der Welt ist. Es ver-
knüpfe in unserer modernen Gesellschaft außerhalb des Wettkampfsports durch seine 
Vielseitigkeit in idealer Weise mit der Fitness- und Gesundheitsbewegung.  
 
Bereits zum zweiten Male war Witte bei der Verleihung der Deutschen Sportabzeichen im 
MTV Treubund zu Gast und ließ es sich nach seinem Dank an den Verein und seine Prüfer 
nicht nehmen, 10 Familien für ihre erfolgreiche Teilnahme mit der Urkunde des DSB aus-
zuzeichnen, u.a. Familie Uhlemann mit 5 Teilnehmern. 
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Hans-Joachim Holste konnte gemeinsam mit seinen Prüfern stolz darauf sein, dass in die-
sem Jahre allein im MTV Treubund 194 Sportabzeichen erworben worden sind, darunter 
153 von Erwachsenen und 34 im Schüleralter. 110 Personen haben die Bedingungen für 
das Goldene Sportabzeichen erfüllt, darunter Siegfried Graemer bereits zum 49. und Ursu-
la Müller zum 42. Mal.  
 
Das Rahmenprogramm für die Verleihung wurde mit Tänzen der „Dance Devils“ unter Lei-
tung von Christine Walta gestaltet und rundete die Veranstaltung in würdiger Form ab. 
 
 
 
 

Jahrzehntelanger Einsatz für den Fußball 
DFB-Ehrenamtspreis geht an Peter-Jürgen Thomzig vom SV Wendisch Evern - 

Auch Harneit, Klaebe und Schestak geehrt 

Spieler, Schiedsrichter, Trainer, Betreuer - in allen Funktionen hat Peter-Jürgen Thomzig 
mehr als vier Jahrzehnte lang in mehreren Vereinen des Kreises Lüneburg das Fußballge-
schehen mitgestaltet. Dafür erhielt der Sympathieträger vom SV Wendisch Evern jetzt den 
diesjährigen DFB-Ehrenamtspreis des NFV-Kreis Lüneburg. 
In einer kleinen Feierstunde in Wendisch Evern wurden auch Frank Harneit vom TV Neu-
haus, Günter Klaebe vom MTV Soderstorf und Manfred Schestak von der Lüneburger SV 
für ihre Verdienste um den Fußball ausgezeichnet. Zudem bekam Gertrud Schlüter vom 
SV Wendisch Evern für ihre langjährige Mitarbeit im Kreisvorstand die NFV-Ehrennadel in 
Silber. Der Kreisvorsitzende Fritz Juschkus dankte den Ehrenamtlichen für ihren uner-
müdlichen Einsatz. 
Peter-Jürgen Thomzig spielte schon in den 50er-Jahren in Bardowick Fußball. Weitere 
Stationen waren VfB Goseburg, MTV Lüneburg, VfB Lüneburg, TuS Erbstorf, TSV Mech-
tersen sowie Eintracht Lüneburg. 1989 übernahm er beim SV Wendisch Evern den Trai-
nerposten und schaffte 1990 sogar den Aufstieg in die Kreisliga - ein wichtiger Erfolg für 
den damals noch jungen Verein. Bis heute nimmt Thomzig diverse Aufgaben wahr. 
Eines zeichnet ihn besonders aus: Bei einem Vereinswechsel wollte er sich nie ganz lösen, 
behielt seine Mitgliedschaft, zahlt weiter seine Beiträge und unterstützt „seine“ Vereine auf 
vielfältige Art. Als Belohnung für sein Engagement lädt ihn der NFV in Begleitung seiner 
Ehefrau Gerlinde im Frühjahr 2006 zu einem „Dankeschön-Wochenende" nach Barsing-
hausen ein. 
Frank Harneit vom TV Neuhaus ist seit 1997 Mitglied im Vorstand, Leiter der Abteilung 
Handball und Trainer der weiblichen B-Jugend. Zudem fördert er den Fußball, unter ande-
rem als Übungsleiter der 2. Herren und der Mädchen/Frauenmannschaft, die er auch grün-
dete. 
Günter Klaebe vom MTV Soderstorf setzt die Familientradition fort. Wie sein Vater spielte 
er beim MTV Fußball und fungierte später als Kassierer. Zwischenzeitlich half er beim MTV 
Amelinghausen mit, bis der Fußball nach Soderstorf zurückkehrte. Seitdem ist er als 
Platzwart und Kassierer unverzichtbar. 
Manfred Schestak kennt „seine" LSV schon länger als 50 Jahre. Als Fußballer, Ehren-
ratsmitglied, Jugendobmann und seit 1999 als 1. Vorsitzender. Bis heute leitet er mit gro-
ßer Verantwortung die Geschicke. Besonders sein Einsatz beim Neubau des Vereinshei-
mes ist hervorzuheben. Zudem unterstützt er mit seinem Verein die Integration von Sport-
lern ausländischer Herkunft. 
 
Quelle: Landeszeitung 
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Vorbildlicher Einsatz für Kultur und Sport 
„Hans Heinrich Stelljes Preis" geht an zwei Frauen 

Die eine kommt aus dem Sport, die andere von der Kultur. Doch eines haben Nicole Mah-
ler und Nema Heiburg gemeinsam: Sie setzen sich weit über das übliche Maß für ihre Ziele 
ein, engagieren sich auf vorbildliche Weise. Jetzt erhielten sie im Lüneburger Bergström 
als Dank für ihr Schaffen den „Hans Heinrich Stelljes Preis". 
Bereits zum fünften Mal wurde die Auszeichnung vergeben. Ins Leben gerufen wurde sie 
1999 von der Sparkasse Lüneburg, um herausragendes ehrenamtliches Engagement aus-
zuzeichnen. Gleichzeitig würdigt der Preis die Verdienste des früheren Lüneburger Ober-
stadtdirektors Hans Heinrich Stelljes. Landrat Franz Fietz und Oberbürgermeister Ulrich 
Mädge erinnerten an den Anfang Oktober gestorbenen Namenspaten der Stiftung. 
Nicole Mahler, hat sich auf dem Gebiet des Sports und der Musik verdient gemacht, beides 
im Rahmen des TSV Bardowick. Jürgen Preuß, zweiter Vorsitzender des Vereins, würdigte 
den Einsatz der Bardowickerin als überaus erfolgreiche Abteilungsleiterin der Fußballspar-
te. 
Die Liebe zur Musik habe zu „einem neuen Paukenschlag" geführt, zur Gründung eines 
Flöten-Orchesters. „Flutissima" vereint mittlerweile 100 Kinder zwischen fünf und 18 Jah-
ren. Nicole Mahler, die sich ständig weiterbildet, ist außerdem im Vorstand des TSV aktiv. 
„Stolz und glücklich, dass er eine derart engagierte Persönlichkeit, im Verein hat", zeigte 
sich Preuß. Nicole Mahler machte mit einem Poesie-Vers deutlich, dass die Freude, die 
man gibt, zu einem zurückkehrt. 
Die zweite Preisträgerin Nema Heiburgs Wirken ist untrennbar mit dem Kulturforum auf 
Gut Wienebüttel verbunden. Mit Leib und Seele setzt sie sich seit gut 20 Jahren für ein 
hochwertiges Programm aus Konzert, Kabarett und Kunst ein. 
Oberbürgermeister Mädge würdigte die Arbeit der Lüneburgerin, die bereits im Viskulenhof 
Erfahrungen als Veranstalterin sammelte. Mädge betonte die Geradlinigkeit, mit der Nema 
Heiburg das Kulturforum zu einer Institution ausbaute, von der Impulse auf die gesamte 
Kulturszene ausgingen. Als Bürgerin dieser Stadt habe sich Nema Heiburg „herausragen-
de Verdienste um die Kultur erworben''. Die Preisträgerin verwies auf die Mitstreiter, ohne 
deren Vertrauen sie ihre Arbeit nicht leisten könne. 
Der Hans Heinrich Stelljes Preis ist mit jeweils 1500 Euro dotiert. Oberbürgermeister Mäd-
ge, Landrat Fietz und Holger Dressler, der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse, überreich-
ten die Auszeichnungen. Umrahmt wurde die Feier vom Jazzpianisten Bernd Homann. 
 
Quelle: Landeszeitung 

 
ARAG-Sportversicherung informiert 

 
Schaden des Monats: Glatteis vorm Vereinsheim 

 
So schön manche Wintertage auch sind, haben doch die meisten auch Ihre Tü-
cken: Dies musste zuletzt auch die junge Tennisspielerin Susanne erfahren, die 
auf ihrem Weg zur Tennisstunde auf einem dem Vereinsgelände angrenzenden 
Weg böse ausrutschte und sich dabei das Becken und den Oberarm brach. 
Sechs Wochen stationärer Aufenthalt und weitere zehn Wochen ambulante Be-
handlung waren die Folge. Auch ihrem Beruf als Kindergärtnerin konnte sie in 
dieser Zeit nur eingeschränkt nachgehen. 
Die junge Frau machte später gegenüber dem Tennisverein erhebliche Schaden-
ersatzansprüche geltend und berief sich dabei darauf, dass der Klub als Eigen-
tümer des angrenzenden Grundstücks den Weg hätte streuen müssen. Der Ver-
ein übergab den Vorgang der ARAG Sportversicherung, die den Fall prüfte und 
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anschließend komplett für den Erwerbsschaden und das Schmerzensgeld der 
Verunfallten aufkam. Zudem wurden auch die Regress-Ansprüche des Kranken-
versicherers und des Arbeitgebers der Geschädigten erfüllt.  
Da der Verein als Eigentümer des angrenzenden Grundstücks bzw. der beauf-
tragte Platzwart den Weg nicht gestreut hat und somit seine Pflicht verletzte, ü-
bernahm die ARAG Sportversicherung als Haftpflichtversicherer die Kosten in 
Höhe von insgesamt Euro 39.000,--. 
 
Der ARAG-Tipp:  
Nach dem Zivilrecht hat jeder, der für eine Gefahrenquelle verantwortlich ist, die 
notwendigen Vorkehrungen zum Schutze Dritter zu treffen. Dazu gehört natürlich 
auch, die Geh- und Zuwege im Winter in einem zumutbar gefährdungsfreien Zu-
stand zu halten.  
Diese „Verkehrssicherungspflicht“ betrifft bei privaten und öffentlichen Wegen 
meist den Eigentümer des an den Weg grenzenden Grundstücks – in diesem Fal-
le den Verein, dem die Gemeinde zuvor die öffentliche Räum- und Streupflicht 
übertragen hatte. 
 
Quelle: aragvid-arag 12/05 

 
 
 

 
 

 

KREISSPORTBUND LÜNEBURG  
- WANDERGRUPPE - 
WANDERPROGRAMM 

JANUAR 2006  

 
Mittwoch 04.01. Wanderung nach Erbstorf zu „Lim’s Restaurant“ 

Treff: Meisterweg 13.47 Uhr 
ab Sande: 13.35 Uhr (L 5007) 
 

Mittwoch 11.01. Wanderung zum "LSV-Sportheim", Schützenstr. 
Treff: Goethestraße/Amselbrücke 13.39 Uhr 
ab Sande: 13.34 Uhr (L 5012) 
 

Mittwoch 
18.01. 

Wanderung nach Vögelsen zum "Eiscafé La Rosa" 
Treff: Thorner Straße 13.29 Uhr; 
ab Sande: 13.20 Uhr (L 5014) 
 

Mittwoch 25.01. Wanderung zur „Hasenburg“ 
Treff: Goethestraße/Amselbrücke 13.39 Uhr 
ab Sande: 13.34 Uhr (L 5012) 
 

 
Ab 10.12.2005: Neuer Fahrplan, bitte beachten !!!!! 

  gez.: Laun 
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Der Kreissportbund Lüneburg  

gratuliert sehr herzlich zum Geburtstag  

 
Die Geburtstage werden im Internet nicht veröffentlicht !!!! 
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Der Kreissportbund Lüneburg wünscht 
seinen Mitgliedern in den Vereinen und Verbänden 

 frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr. 
 

Der Vorstand 
 


